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1. Konsolidierte Gesamtsicht

Haushaltsanalyse 2009
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1. Konsolidierte Erfolgsrechnung
2-Jahresvergleich

Inhalt:

(1)  Konsolidierte Sicht

(2)  Städtischer Haushalt

(3)  Unternehmen

(4) Fazit
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1. Konsolidierte Erfolgsrechnung
Mehrjahresentwicklung

Inhalt:

(1)  Konsolidierte Sicht

(2)  Städtischer Haushalt

(3)  Unternehmen

(4) Fazit
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2. Konsolidierte Investitionen

Inhalt:

(1)  Konsolidierte Sicht

(2)  Städtischer Haushalt

(3)  Unternehmen

(4) Fazit
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2. Konsolidierte Schulden

Inhalt:

(1)  Konsolidierte Sicht

(2)  Städtischer Haushalt

(3)  Unternehmen

(4) Fazit
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3. Beschlossene Investitionen

Inhalt:

(1)  Konsolidierte Sicht

(2)  Städtischer Haushalt

(3)  Unternehmen

(4) Fazit

Zu erwartende Neuverschuldung!!
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4. Konsolidierte Erfolgsrechnung
Intercompany-Transfers

Inhalt:

(1)  Konsolidierte Sicht

(2)  Städtischer Haushalt

(3)  Unternehmen

(4) Fazit

Um die Unternehmenshaushalte im Gleichgewicht zu halten bedarf es jährlicher Leistungsentgelte,
Zuschüsse und Transfers von rd 190 Mio EUR – diese Zahl blieb in den letzten beiden Jahren gleich.
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5. Konsolidierte Vermögenswerte

Inhalt:

(1)  Konsolidierte Sicht

(2)  Städtischer Haushalt

(3)  Unternehmen

(4) Fazit

Die Straßen (öffentliches Gut) wurden 2009 erstmals zu Wiederbeschaffungswerten angesetzt –
daraus ergibt sich eine Steigerung der angesetzten Vermögenswerte um 300 Mio EUR.
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6. Konsolidierte Beschäftigte

Inhalt:

(1)  Konsolidierte Sicht

(2)  Städtischer Haushalt

(3)  Unternehmen

(4) Fazit

Gesamtbeschäftigte (Köpfe)

3.539

2.803 2.726 2.784 2.798

1.153 1.1531.141 1.132

3.4813.4243.249

2006 2007 2008 2009

Unternehmen (ohne
GGZ und WB)

Stadtverwaltung

GGZ und WB

7.193 7.282 7.418 7.490 

Personalkosten in Mio EUR

136,6

155,6 146,0
154,0 155,7

43,3 44,241,0 41,4

131,2123,1119,6

2006 2007 2008 2009

Unternehmen (ohne
GGZ und WB)

Stadtverwaltung

GGZ und WB

316,1 310,5 328,5 336,5

Achtung:

Unschärfen bei Zählungen



Dr. Günter Riegler - Haushaltsanalyse 2009 12 von 24

7. Relation laufende Einnahmen zu 
Schulden

Inhalt:

(1)  Konsolidierte Sicht

(2)  Städtischer Haushalt

(3)  Unternehmen

(4) Fazit
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2. Städtische Haushaltszahlen

Haushaltsanalyse 2009



Dr. Günter Riegler - Haushaltsanalyse 2009 14 von 24

1. Städtisches laufendes Ergebnis

Inhalt:

(1)  Konsolidierte Sicht

(2)  Städtischer Haushalt

(3)  Unternehmen

(4) Fazit

 

-56,2 -55,9 

-38,9 

-9,4 

-33,1 

-17,0 

-43,8 -43,3 

-24,2 

8,0

-16,5 

-3,1 

-60,0 

-50,0 

-40,0 

-30,0 

-20,0 

-10,0 

0,0

10,0

20,0

2004 2005 2006 2007 2008 2009

Laufender Haushalt nach Zinsen (Saldo 1 in Mio EUR)

Laufender Haushalt vor Zinsenbelastung (Mio EUR)
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2. Städtisches laufendes Ergebnis
Zuwachsraten

Inhalt:

(1)  Konsolidierte Sicht

(2)  Städtischer Haushalt

(3)  Unternehmen

(4) Fazit

 

-5,0%

0,0%

5,0%

10,0%

15,0%

2006 2007 2008 2009

Sozialaus-

gaben (+9,4% pa)

Laufende Ausgaben

insgesamt (+ 4,3% pa)

Bildung/Erziehung

 (+ 4,4% pa)

Zuwachsraten verschiedener Ausgabenkategorien im Mehrjahresvergleich (in %)

Personalkosten und 

Pensionen

 (+ 4,6% pa)
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3. Weitere städtische Zahlen

Soziales:

Pensionen:

Inhalt:

(1)  Konsolidierte Sicht

(2)  Städtischer Haushalt

(3)  Unternehmen

(4) Fazit

 
OG Saldo (A-E)

10,5 11,0
12,6

14,4
16,8

0

5

10

15

20

25

30

2005 2006 2007 2008 2009

41900-Heimunterbringungen

OG Saldo (A-E)

4,6 5,4 6,1 7,2 7,9

11,1
11,7

14,5
15,7

17,6

2005 2006 2007 2008 2009

413xx - Behindertenhilfe

411xx - Sozialhilfe

OG Saldo (A-E)

12,6 13,5 13,6
15,8 16,4

2005 2006 2007 2008 2009

439xx - Jugendwohlfahrt

 

3.533 3.475 3.458

4.250 4.300

93,5
94,9 95,3

108,3
111,6

2005 2006 2007 2008 2009

Pensionsbezieher - gezahlte Pensionen Mio EUR - QS 21

Personen

Mio EUR
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3. Unternehmenszahlen

Haushaltsanalyse 2009
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Inhalt:

(1)  Konsolidierte Sicht

(2)  Städtischer  Haushalt

(3)  Unternehmen

(4) Fazit

1. Erfolgsrechnung (Unternehmen)
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Inhalt:

(1)  Konsolidierte Sicht

(2)  Städtischer Haushalt

(3)  Unternehmen

(4) Fazit

1. Erfolgsrechnung (Unternehmen)
Woher kommen die Mehrerträge?
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Inhalt:

(1)  Konsolidierte Sicht

(2)  Kameraler Haushalt

(3)  Unternehmen

(4) Fazit

2. Vermögen
der 
Unternehmen
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4. Fazit

Haushaltsanalyse 2009
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Inhalt:

(1)  Konsolidierte Sicht

(2)  Städtischer Haushalt

(3)  Unternehmen

(4) Fazit

Eckdaten auf einen Blick:
• Einnahmen auch 2009 gewachsen 

(geringere Steigerungen als in Vorjahren)

• Laufende Einnahmen konsolidiert: 0,97 Mrd EUR (VJ: 0,95)

• Konsolidiertes laufendes Ergebnis (vor Zinsen und Steuern): 78 
Mio (VJ: 68)

• Ergebnis nach Zinsen: 31 Mio (VJ: 16)

• Schulden konsolidiert: 1,04 Mrd EUR (VJ: 0,94)

• Investitionen konsolidiert: 130 Mio EUR (VJ: 140)

Relationen:
• Investitionsdeckung = 170% (���� Expansion)

• Laufende Einnahmen zu Schulden = 
0,97 Mrd. zu 1,1 Mrd.

• Vermögen zu Schulden = 2,7 Mrd zu 1,1 Mrd.
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Inhalt:

(1)  Konsolidierte Sicht

(2)  Städtischer Haushalt

(3)  Unternehmen

(4) Fazit

Relationen:
• Investitionsdeckung = 170% (���� Expansion)

• Laufende Einnahmen zu Schulden = 
0,97 Mrd. zu 1,1 Mrd.

• Vermögen zu Schulden = 2,7 Mrd zu 1,1 Mrd.

Thesen und Befunde:
• Rasante Erneuerung in den letzten Jahren

• Einnahmen werden mit expansionsbedingter 
Neuverschuldung nicht Schritt halten (+300 Mio in den 
nächsten Jahren)

• Beträchtliche Folgekostenzuwächse aus Expansionsschritten zu 
erwarten

• Stabilisierung des städtischen Haushaltes bislang erfolgreich
(Ausnahme: Soziales) 

• Produktivitätssteigerungen bei Unternehmen (Haus Graz) 
notwendig

– Theaterholding-Gruppe ist überliquide

– Unternehmensgruppe Graz Holding muss Kosten senken

• Mäßigung bei weiteren Projekten wäre erforderlich!
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Fragen, Diskussionsbeiträge, Anregungen an:

guenter.riegler@stadt.graz.at


